
   

 

 

 

    

Rückschau 2020 
Für Eure gelungene Mitarbeit im Corona Jahr will ich Danke sagen 

 

Januar: Umschreiben des Vereinskontos  bei der Volksbank Laichingen auf Georg Baumann, am 

2.Jan.2020. Dank an Peter Bachteler und Manfred Nägele. 

Februar: Unser Gönner Georg Bühler Webmeister ist verstorben. 

Der Corona-Virus ist in China ausgebrochen und breitet sich  auch in Europa aus. 

Vergebliche Suche nach einem Abstellplatz für unseren Truchenwagen. 

Gerhard Fuchs stellt Nachforschungen über den Merklinger  Gottlieb Bäumler und seinen 

Schwiegersohn den Hofmaler Jank an. Zu den Nachforschungen ist er des Öfteren in den Münchner  

Archiven und bei den Nachkommen des Malers Jank. Wenn möglich, eine Zusammenfassung mit der 

Zieler Kasse 

März: Nach siebenjähriger intensiver Forschung ist das Buch über die Heimatvertriebenen im 

Konzept von Gerhard Hagmeyer  für den Probedruck fertiggestellt worden. 3 Bücher wurden 

bestellt. Gut gelungen. 

Einsetzung von Pfarrer Florian Rochau für Merklingen und Machtolsheim. 

Gedenkstein für Hans Jörg  Staudenmeyer  mit Paul und Anderas Baumann an den Linden am 

alten Mühlweg gesetzt. Spende  von der Stiftung 250.-€  

Schulschließungen, keine Veranstaltungen mehr, der Corona-Virus hat Deutschland und Europa 

erreicht. 

Gerhard Petersohn, ein Unterstützer der IGM und Förderer der Geschichte der Heimatvertriebenen 

ist nach langer schwerer Krankheit mit 65 Jahren am 25. März 2020 gestorben. 

April: Alle Heimatvertriebenen angeschrieben, betreffs Bestellung des Buchs  über die Vertriebenen. 

Mit Georg Wörz einen Churbairischen Grenzstein im Gewand Schnepfental neu gesetzt. 

Mai: Alle Bestellungen ermittelt und 220 Bücher beim epulbi Verlag in Berlin bestellt. Mein erster 

Treff mit Ruben Petersohn wegen einem weiteren Buch über die Bebauung vom Laichinger Weg. 

Einladung von  von SWR4 ins Studio zu dem Thema des Buches  über die Vertriebenen. 

Mit Martin Gröh und Werner Staudenmaier  aus Nellingen auf unser  Markung, zur Besichtigung 

von restaurierten Wasserbrunnen u.  vermuteten ehemaligen Siedlungen. 

220 Bücher wurden geliefert, wir haben alle ausgeteilt und versandt. Viel Lob erfahren. Presseberichte 

in der SWP und der Schwäbischen Zeitung. 

Juni: Am 12. Juni 2020 zum Interview im Studio bei SWR 4 mit  

Thorsten Blümke. War spannend. Renovierte Wäschepresse mit  Jürgen Bührle im 

Brauchtumsstadel untergebracht. Herr Schiffbauer von der Stiftung mit Georg Baumann 2 Bücher 

vorbeigebracht und Danke gesagt für die Unterstützung. 

Juli: Mit Johann Koch im Tresorraum. Alte VHS Kassetten gesichtet und zur weiteren Sicherung  an  

Johann Koch abgegeben. Weitere Treffen bei  Ruben Petersohn über das Buch von dem Laichinger 

Weg. Am 16. Juli 2020 Ausschuss-Sitzung  in der Sonne mit dem Vertreter vom Kulturverein  wegen 

Brandsicherungsmaßnahmen bei evtl. Afterpartys. 



August: Mit Georg Baumann die 220 Bücher der Heimatvertriebenen, abgerechnet. 

September: Babette Danzer  übergibt nach 2 Jahrzehnten in denen sie im Trachtenhäusle nach dem 

Rechten gesehen hat. z.Bsp: Verwalten und lüften der Trachten und der Räume, Fensterputzen usw.  

Brigitte Burghardt  und Gerlinde Petersohn haben sich erfreulicher Weise bereit erklärt diese 

verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen. 

Das Buch von Ruben Petersohn über den Laichinger Weg ist fertig. 

Oktober: 50 Bücher über die Bebauung vom Laichinger Weg ab 1850 wurden geliefert und ausgeteilt. 

Berichte in der SWP und der Schwäbischen Zeitung. Gute Resonanz und Lob konnten wir erfahren. 

Bücher von den Heimatvertriebenen, vom Laichinger Weg und der Neugasse mussten wegen der 

weiteren Nachfrage nachbestellt werden.  

Ausschuss-Sitzung am 16. Okt. musste wegen Corona abgesagt werden. 

Viele wichtige Themen standen auf der Tagesordnung. Z.B. das Jubiläum 25. Jahre IGM. Termine der 

Veranstaltungen: 6. Juni 2021 im Brauchtumsstadel und am 9. Okt. 2021 in der GHM. 

November: Verkleidung des Aufzugsbalkens vom Hochhaus. Dank an Bernd Grimm für seinen 

Hubsteiger und Manfred Wipp Flaschner, für die Blechverkleidung. Der Balken ist nun gesichert und 

erinnert an die wichtige Funktion  eines Aufzugs am  Fruchtkasten, vom Stift Wiesensteig. 

Dezember: Bestellte Bücher sind eingetroffen und sind an die interessierten verkauft werden.  6 

Ordner mit den Unterlagen von den Heimatvertriebenen wurden im Tresorraum archiviert. Klaus Betz 

war zur fachlichen Beratung im Tresorraum und hat Maß genommen für ein weiteres Regal. 

Georg Baumann übernimmt die Einnahmen vom Bücherverkauf  

Besitzerfolge vom abgebrochenen Anwesen  „Buck-Übele“  Hauptstr. 17 erstellt und im 

Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

Im schwierigen Corona Jahr waren auch unsere Aktivitäten eingeschränkt, so musste die wichtige 

Ausschuss –Sitzung am 16. Okt. 2020 im Gasthaus zur Sonne ausfallen. 

Wir wollten ein Konzept  über unser 25 jähriges Jubiläum erstellen. So bleibt der Beschluss von der 

Ausschuss-Sitzung vom 16. Juni 2020 bestehen, der 2 Veranstaltungen vorsieht. 

1.) Am 6. Juni 2021  Tag der offenen Tür im Brauchtumsstadel mit Vorführungen und ein Sketsch mit 

Theaterspieler vom Liederkranz und vom Turnverein. 

2.) Am 9. Okt. 2021  Festabend in der GHM.  In einem Film zeigt Johann Koch eine Rückblende auf 

unsere 25 Jahre. 

Als beachtliche Leistung waren die Veröffentlichung von 2 Büchern  über die Heimatvertriebenen und 

die Bebauung des Laichinger Weges. Dank gilt den Autoren 

Gerhard Hagmeyer, Ruben Petersohn und Peter Bachteler. 

Leider konnte Michael Pflüger keine Zeit finden um eine Zusammenfassung der beiden Weltkriege zu 

erstellen. So hoffen wir auf das Jahr 2021. 

Ein Dankeschön an Jürgen Bührle und die Erbgemeinschaft von Anna Bunz die uns den Zugang in die 

von uns benutzten Gebäude gestatteten. 

Ruben Petersohn hat einen Probedruck erstellt über die Bebauung der Bahnhofstraße. 

Dies ist sehr erfreulich und wir danken ihm für seine anspruchsvolle und aufwendige Arbeit. So haben 

wir für 2021 eine weitere Attraktion. 

Für das Geleistete im vergangenen Jahr und das gute Miteinander wollen wir uns bei Euch allen recht 

herzlich bedanken. 

Für Weihnachten und das neue Jahr 2021 wünschen wir Euch und Euren Familien vor allem 

Gesundheit, Erfolg, Zufriedenheit und persönliches Glück, 

Euer Jakob Salzmann 


